
Turnverein Jahn Dörnten 1897 e. V. 

Sigrid Weise, 1. Vorsitzende, Windmühlenweg 43, 38644 Goslar, Tel. 05321 83539 
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 09.10.2021, Beginn 17.00 Uhr 
im Sportheim, Kunigunder Straße 23 

 

Tagesordnung  

1. Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung und Feststellung der stimmberechtigten 

Mitglieder 

2. Gedenken an die Verstorbenen 

3. Das Protokoll der JHV vom 29.02.2020 sowie die Einladung zur JHV sind auf der 

Homepage des Vereins nachzulesen 

4. Bericht der Vorsitzenden und Aussprache 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

7. Ehrungen 

8. Neuwahlen 

Gewählt wird dieses Jahr laut unserer Satzung §16 = Nr.1 die/der 1. Vorsitzende, 

Nr.3 die/der Kassenwart und Kassenprüfer, Nr.5 die/der Oberturnwart, Nr.9 

Jugendwart, Nr.11 Gerätewart, Nachwahl Nr.12 Sportheimwart, Abteilungsleiter 

Tennis Nr.7 wird bestätigt 

9. Haushaltsplan 2021 

10. Veranstaltungen 2021/22 

11. Vereinsjubiläum 2022 

12. Verschiedenes 

 

Die Veranstaltung findet unter den aktuellen Coronabedingungen statt (3G). 

 

 

 

 

 



Zu TOP 1 

Die 1. Vorsitzende Sigrid Weise begrüßt die Mitglieder des Vereins der ordnungsgemäß 

einberufenen Jahreshauptversammlung. Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung 

wurden per Mail verteilt, in den Aushängekästen des Vereins und Sportstätten ausgehängt 

und in der Goslarschen Zeitung am 25.09.2021 als Anzeige bekannt gegeben. Die 

Übungsleiter haben zudem einige Ausdrucke in den Turngruppen verteilt. Dieses Jahr 

wurden bewusste keine Gäste eingeladen. Sigrid Weise bittet um Verständnis. 

Laut Anwesenheitsbuch sind 39 Personen gekommen und stimmberechtigt. 

Die 1. Vorsitzende verliest die Tagesordnung. Die Tagesordnung wird von den Mitgliedern 

einstimmig genehmigt. 

 

Zu TOP 2 

In 2020 sind drei Mitglieder unseres Vereins von uns gegangen. Dies waren Wilfrid 

Bromberger, Alma Prozell und Rosi Petzold. Erwähnt wird noch der erst kürzlich verstorbene 

Matthias Rotzek. Die 1. Vorsitzende Sigrid Weise bittet sich für die Verstorbenen zu erheben 

und zu gedenken. Wir werden alle Verstorbenen in guter Erinnerung behalten. 

 

Zu TOP 3 

Das Protokoll der letzten JHV vom 29.02.2020 sowie die Einladung der JHV können auf der 
Homepage des Vereins nachgelesen werden. Die aktuelle Satzung liegt zur Mitnahme für die 
Mitglieder bereit. 
 
Zu dem Protokoll aus dem letzten Jahr gab es keine Einwände. 

 

Zu TOP 4 

Sigrid Weise beginnt damit, dass das letzte Jahr mit Beginn der Pandemie eine harte Zeit für 

Aktivitäten und den Verein war. Der Verein wird auch stark unter die 500-Mitglieder-Grenze 

fallen. Es gibt viele die als Treue zum Verein und zum Ort dabei bleibe, aber es gibt auch 

die, wenn 1 ½ Jahre nichts passiert, kündigen. Diese hätten wahrscheinlich schon länger 

kündigen wollen. Ihr selbst habe die Zeit auch zu schaffen gemacht. Denn der Verein 

braucht Präsenz, um Erhalten zu bleiben. Dabei verweist sie auf einen entsprechenden 

Artikel in der Goslarschen Zeitung des 1. Vorsitzenden des LSB. Seit kurzem ist es in der 

Sporthalle wieder erlaubt ohne Maske zu trainieren, da der ausreichende Abstand 

eingehalten werden kann und viele mittlerweile geimpft sind. Einzig Johannes Marks mit den 

Kindern steht noch vor der Herausforderung, da die Kinder derzeit nur allein turnen können, 

da die Eltern derzeit nicht mit in die Halle dürfen. 

Weiterhin berichtet die 1. Vorsitzende, dass Anfang Mai Susanne Tilch vom Amt der 

Kassenwartin zurückgetreten ist. Da dieser Posten nicht unbesetzt bleiben kann, da der 

Verein funktionsfähig bleiben muss, hat der geschäftsführende Vorstand Christoph Dernbach 

kommissarisch auf den Posten berufen. Dieser hat sich bisher gut geschlagen. In diesem 



Zusammenhang hat der Verein sich Hilfe von einem Steuerbüro geholt. Dies ist eine gute 

Lösung, um sämtliche Buchungen bis zum heutigen Tag aufarbeiten zu lassen. Das 

Steuerbüro übernimmt diese Tätigkeit erst einmal bis zum Ende des Jahres. Die anfallenden 

Kosten habe man im geschäftsführenden Vorstand bestätigt, da sie sich im Rahmen halten. 

Des Weiteren berichtet Sigrid Weise noch, dass sich seit der letzten JHV ein Festausschuss 

um Michael Tilch gebildet hat. Die Truppe hatte schon mehrere Treffen. Mehr dazu wird 

Michael Tilch später selbst berichten.  

Zum Schluss meldet sich Thorsten Jordan zu Wort und berichtet, dass der Vorsitz der 

Dorfgemeinschaft nun nach 2 Jahren endet. Als Abschluss kommt wie normalerweise jedes 

Jahr der Weihnachtsmarkt am 04. Dezember. 

 

Zu TOP 5 

Christoph Dernbach liest den Kassenbericht von 2020 vor, der von Susanne Tilch erstellt 

und am 13. Januar 2021 geprüft wurde. Zu erwähnen sind die geringen Ausgaben bedingt 

durch Corona im Vergleich zum letzten Jahr. Es gibt keine Fragen oder Einwände. 

 

Christoph Dernbach zieht den TOP 9 vor und verliest den Haushaltsplan für 2022. Der 

Posten „Sportheim“ wird für nächstes Jahr zunächst offen gelassen, da es schwer 

einzuschätzen ist, ob vermietet werden darf und es auch gemietet wird. 

 

 

Zu TOP 6 

Wilhelm Willmes und Hermann Bosse haben die Einnahmen- und Ausgabenposten am 13. 

Januar 2021 stichprobenartig in Anwesenheit von Susanne Tilch geprüft. Es gab keine 

Unregelmäßigkeiten oder Unstimmigkeiten. Weiterhin sprechen die Kassenprüfer Susanne 

Tilch einen großen Dank für ihre Arbeit aus. 

Es wird darum gebeten, die Kassenwartin und den gesamten Vorstand uneingeschränkt zu 

entlasten. Die Anwesenden stimmen dem Kassenbericht zu und erteilen dem gesamten 

Vorstand einstimmig Entlastung. Es gab keine weiteren Fragen. 

 

 

Zu TOP 7 

 

Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Susanne Fricke, Melanie Beherzig, Marion 

Ciesilski, Beate Greb, Ulrike und Guido Kluger, Edith Schulze, Finn Sonnemann, Martin Sass 

und Sven Dröffke mit der silbernen Ehrennadel geehrt. Außerdem erhielten sie einen 

Gutschein, der in diversen Läden in Goslar eingesetzt werden kann. 

Für 50 Jahre wurde Christoph Dernbach mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Er 

erhielt ein Gutschein für sich und seine Frau für ihr Lieblingslokal. 

 

 

 

 



Zu TOP 8 

 

In diesem Jahr wird die/der erste Vorsitzende gewählt. Stephan Bartscher übernimmt die 

Wahl. Es kommt der Vorschlag der Widerwahl. Nachdem Sigrid zugestimmt hat, dass Amt 

weiterzuführen, wurde sie einstimmig wiedergewählt. Allerdings erwähnt Sigrid Weise, dass 

sie nur noch eine Wahlperiode machen wird und sich das nächste Mal nicht zur Widerwahl 

zur Verfügung steht. Sie bleibt daher nur noch bis 2023 1. Vorsitzende. 

 

Sigrid Weise übernimmt wieder die Wahlleitung. Als nächstes muss die/der Kassenwart 

gewählt werden. Aufgrund des Wegganges von Susanne Tilch wurde Christoph Dernbach 

kommissarisch vom geschäftsführenden Vorstand eingesetzt. Er wird gefragt, ob er bei einer 

Wahl das Amt offiziell übernehmen würde. Nachdem er zugestimmt hat, wurde er als 

Kassenwart einstimmig von den Mitgliedern gewählt. Im Anschluss wurden die 

Kassenprüfer gewählt. Für die nächsten zwei Jahre werden es Hermann Bosse, Andrea 

Bartscher und Michael Tilch sein. Sie wurden mit einer Enthaltung gewählt.  

 

Der Jugendwart Johannes Marks wurde einstimmig wiedergewählt, nachdem er von Sigrid 

Weise für seine gute Arbeit für und mit den Kindern gelobt wurde. Er hatte sich auch für ein 

neues Trampolin für die Kinder gewünscht, was vom Vorstand genehmigt wurde. 

 

Der Gerätewart wurde nicht namentlich besetzt, wird aber als „Mann für alle Fälle“ durch 

Hermann Bosse in Zusammenhang gebracht. 

 

Da Christoph Dernbach als Kassenwart gewählt wurde, hat er seinen Posten als 

Sportheimwart abgegeben. Er berichtet kurz über die Aufgaben des Sportheimwartes, deren 

Hauptpunkt die Vermietung des Sportheimes ist; mit allem was dazugehört. Des Weiteren 

hat er dafür gesorgt, dass immer genügend Getränke vorhanden sind und hat das Essen für 

die JHV organisiert und sich um die Feste Grünkohlessen/Oktoberfest gekümmert. Da sich 

keiner zur Wahl stellt, erwähnt Sigrid, dass man das Amt auch als Team bekleiden kann. 

Auch daraufhin wird kein Name genannt. Die Wahl wird auf die JHV im Februar 2022 vertagt. 

Das Amt ist wichtig, da sonst keine Vermietung mehr durchgeführt werden kann. Das ist eine 

wichtige Einnahmequelle und kommt dem gesamten Verein zu Gute.  

 

Der Abteilungsleiter Tennis Sigmund Gruchmann wurde bereits von der Abteilung gewählt 

und von den Mitgliedern einstimmig bestätigt.  

 

Der Oberturnwart ist ein wichtiger Posten, da er als Bindeglied zwischen den Vereinen 

fungiert, der auch eine gute Vereinsarbeit zeigt. Derzeit wird diese Aufgabe von jedem 

einzelnen Übungsleiter übernommen. Auch in dieser Wahlperiode bleibt der Posten weiterhin 

unbesetzt. 

 

 

Zu TOP 9 

 

Der Haushaltplan 2022 wurde bereits unter TOP 5 von Christoph Dernbach berichtet. 

 

 

 

 



Zu TOP 10 

 

In diesem Jahr findet nur noch der Weihnachtsmarkt am 04. Dezember statt. Also Vorschau 

für das kommende Jahr sind geplant 

 

- JHV im Februar 

- Osterfeuer 

- Tanz in den Mai (Veranstalter Feuerwehr) 

 

 

 

Zu TOP 11 

 

Michael Tilch bedankt sich zunächst bei seinem Festkomitee-Team Otto Lang, Immelda 

Klohr. Johannes Marks, Ulrike Marks, Caroline Kluger und Kathrin Eckart, mit denen er 

zusammen den Plan für das 125-jährige Jubiläum ausgearbeitet hat; beginnend mit der 

Kranzniederlegung am 10. Juni 2022 mit einer kleinen Delegation. Die Kranzniederlegung 

gehört nicht zum direkten offiziellen Teil. Am 11. Juni sollen sich die Sparten am Sportplatz 

präsentieren. Es soll einem Marktplatz mit vielen kleinen Ständen ähneln. Am Abend wird 

dann nicht wie erwartet im Sportheim gefeiert, sondern in der Scheune von Bernd Möllhoff. 

Am Sonntag wird es ein Daumenfrühstück mit Wecken geben, was auch wieder in der 

Scheune endet. Das Jubiläumswochenende ist nicht nur für den Verein gedacht, sondern 

soll eine Veranstaltung für alle werden. Es wird gefragt, wie sich die einzelnen Sparten an 

dem Samstag präsentieren sollen. Es wird noch einmal gesagt, dass es keine 

Übungen/Show der einzelnen Sparten geben soll, da einige nicht unbedingt etwas vorführen 

wollen, sondern kleine Stände/Pavillons, wo jede Sparte vertreten ist, zu denen man 

hingehen kann, sich informieren kann, sich was erklären kann etc. Des Weiteren wird es 

Berichte und Fotos für die Chronik geben. Das heißt, es wird die Chronik vom 100jährigen 

Jubiläum weitergeführt. Michael Tilch betont, dass jede Hilfe gern genommen wird.  

 

 

Zu TOP 12 

 

Susanne Fricke gibt bekannt, dass am 17.10 von 10h bis 15.30h in Dörnten ein 

Garagenflohmarkt stattfindet. Bis zum 13.10 kann man sich bei Annika Stötzel dafür 

anmelden. Ein Plan wird dann noch erstellt. 

 

Thorsten Jordan spricht über den kürzlich verstorbenen Matthias Rotzek, mit dem er 10 

Jahre in einer Tischtennis-Mannschaft gespielt hat. Er wohnte seit Jahren in München, hat 

aber immer noch den Beitrag für den Verein gezahlt. Erst vor einem Monat hat er der TT-

Jugend eine Spende zukommen lassen. Dafür zollt Thorsten Jordan ihm Respekt. 

 

Sigrid Weise erzählt, was in sich im letzten Jahr getan hat. Das Sportheim hat einen 

Telefonanschluss bekommen und dadurch auch einen WLan-Anschluss. Des Weiteren 

wurde ein Vereinslaptop angeschafft. 

 

Weiterhin dankt Sigrid Weise Susanne Tilch für die vielen Jahre geleisteter Arbeit als 

Kassenwartin und hat ihr zum Dank eine Kleinigkeit besorgt, die Michael Tilch mitnimmt. 

 



Für die Mitglieder, die zur Jahreshauptversammlung gekommen sind, lag auf den Stühlen ein 

Schlüsselanhänger zum Mitnehmen, da das Essen in diesem Jahr nicht stattfindet. Sie 

wünscht allen einen schönen Heimweg. 

 

 

Die 1. Vorsitzende Sigrid Weise schließt um 18.30 Uhr die einberufende 

Jahreshauptversammlung. 

 

  

 

 

Liebenburg/Dörnten, den 09.10.2021 

 

gez.  Janina Lang                                                                gez. Sigrid Weise 

Schriftführerin                                                                      1. Vorsitzende 


